
Quartierverein Dättnau-Steig 

8406 Winterthur 

  

Freitag, 01. April 2022 um 19.30 Uhr FZA 

Generalversammlung 

  

Protokoll: Christine Schär 

Teilnehmende Quartiervorstand: Simone Christen, Joel Surbeck, Martin Bächler, Daniel Aebischer, Maria Wege-
lin 

Entschuldigt: Dario Agustino (krank), Renata Tschudi und Susanna Berweger/Hans-Rudolf Heider 

Gast: - 

  

Protokoll 
63. Generalversammlung /2022 

  

E= Entscheid 

D = Diskussion 

I = Information 

  

Zeit Traktandum Name E/D/I 

19.30 1. Begrüssung / Eröffnung  
 

Präsident D. Aebischer begrüsst die Anwesenden Mitglieder. Es 
wurden keine Gäste eingeladen.  

 
Appell/Wahl der Stimmenzähler 
 Stimmenzähler Savas Oyun 

 
Anwesende Personen: 
Vorstand: 6 
Stimmberechtigte Haushalte 23 
 
Absolutes Mehr: 15 

Präsident/ 
alle 

I 

19.05 2. Abnahme Protokoll 62. GV 
 

 Protokoll zur schriftlichen GV 
 Es gibt keine Einwände oder Ergänzungen zum Letzten Proto-

koll.  
Einstimmig angenommen 

Präsi-
dent/alle 

D/E   

19:15 3. Mutationen (Mitgliederbestand) 
 345 Haushalte sind Mitglied.  
 Leichter Rückgang von 8 Haushalten 

Präsident 
 

I 
 

 

19:20 4. Abnahme der Jahresberichte 
 

Präsident 
 

 
 



 Alle 3 Jahresberichte wurden im März im „Euses Blättli“ publi-
ziert. 

 
Alle drei Jahresberichte (Präsidentin QVDS-Liegenschaftenkom-
mission, Aktivitätenkomission) werden einstimmig abgenommen. 
 

I 
 

 
E 

19:45 5. Abnahme der Jahresrechnungen 2020 des QVDS 
 
Quartierzeitung: 
Es war ein «normales» Jahr mit 4 Ausgaben. Da es ein Wahljahr ist, 
gab es gute Einnahmen, aber die Druckkosten waren aufgrund von 
umfangreichen Ausgaben höher. Insgesamt ein Verlust von 889.30 
Franken. 
 
 
Sportkurse: 
Nur die Sportkurse der Kinder fanden übers ganze Jahr statt. Die Ein-
nahmen lagen aber über Budget, darum insgesamt ein leichter Ge-
winn. 
 
 
FZA: 
Hier sieht es nicht ganz so rosig aus, die FZA wurde coronabedingt 
kaum gebucht und hat darum einen Verlust von 2600.- Franken gene-
riert. Da Rückstellungen aufgelöst werden konnten, steht in der Ab-
rechnung eine schwarze Null. 
 
Quartierverein: 
Budgetiert war eine schwarze Null. Aufgrund der nicht eingeplanten 
Feste (Ziegeleifest, Adventsfiir) wurde ein Verlust von 7300.- Franken 
generiert. Dies ist aber für das Quartier kein Verlust, sondern wir sind 
froh, dass ausserplanmässig so tolle Feste organisiert werden konnten! 
 
Der Präsident fügt an, dass der Quartierverein insgesamt das Vermö-
gen halten konnte in der Coronazeit. 
 
Revisoren haben die Buchhaltung geprüft. Die Revisoren empfehlen die 
Annahme der Jahresrechnungen. 
 
Die Jahresrechnungen wurden einstimmig abgenommen. 
 

Vor-
stand/Alle 

 

I 

 

 

 

 

I 

 

 

 

I 

 

 

I 

 

 

I 

 

I 

 

E 

19:20 6. Finanzen 
 

 Festsetzung Jahresbeitrag 2022 
Wir empfehlen den Jahresbeitrag unverändert bei 30 Franken 
zu belassen. 
Jahresbeitrag einstimmig angenommen 

 
 Budget 2022  

Das Budget 2022 fällt wieder im Rahmen der letzten Jahre aus 
(ohne Corona-Massnahmen und -einschränkungen): 

 Quartierverein: ausgeglichenes Budget angepeilt (sym-
bolischer Gewinn von 200 Franken) 

 Sportkurs: Normales Jahr wird erwartet mit ausgegli-
chenem Budget (symbolisch 400 Franken Gewinn) 

Kassier/ 
Präsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 Euses Blättli: es wurden mehr Inserateeinnahmen bud-
getiert, darum wird mit 800 Franken Gewinn gerechnet. 

 FZA: normales Jahr wird erwartet mit einem symboli-
schen Gewinn von 500 Franken. 

 
Nachfragen: 

 Wer subventioniert das Blättli? Die Stadt Winterthur 
 Wie lief die Vermietung der FZA an? Jan/ Feb waren nicht gut, 

aber es gibt schon viele Buchungen für Folgemonate 
 
Die Budgets werden insgesamt zur Abstimmung gebracht und ein-
stimmig angenommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
  



20:00 7. Wahlen 

 

7.1 Rücktritte 

 Peter Christen trat während der Corona-Zeit aus. Seine 20-jäh-
rige Amtstätigkeit als Revisor und davor die ca. zehnjährige 
Amtszeit im Vorstand konnte darum nicht angemessen gewür-
digt werden. Der Vorstand dankt Peter für den ausserordentli-
chen Einsatz von über 30 Jahren im Quartierverein und schlägt 
vor, Peter Christen zum Ehrenmitglied zu ernennen. 

 

Peter Christen wird mit grossem Applaus einstimmig zum Ehrenmit-
glied ernannt. 

 
 Claudia Schällibaum trat ebenfalls in der Coronazeit ab und 

wird in Abwesenheit verdankt. 
 Dario Agustoni war während 3 Jahren Aktuar und muss den 

Vorstand wegen zu vielen Verpflichtungen verlassen. Da er 
krank ist, muss er in Abwesenheit verdankt werden. 

 Katja Di Marino war während 5 Jahren Leiter der Aktivitäten-
kommission (AK) und hat in dieser Zeit sehr grosse Feste auf 
die Beine gestellt. Es wird angemerkt, dass die Dichte an Akti-
vitäten für so ein kleines Quartier wie Dättnau unter Katjas 
Leitung ausserordentlich hoch war. Katja wird in Anwesenheit 
verdankt. 

 Mit Katja tritt die gesamte AK zurück: Ivo Hausheer (5 Jahre), 
Irene Roggwiler (3 Jahre), Elisabeth Lichtsteiner (2 Jahre). Auch 
sie werden mit Applaus verabschiedet. 

 

APPLAUS für alle Zurückgetretenen. Die Anwesenden erhalten eine 
Flasche Wein oder einen Blumenstrauss. 

 

 

7.2 Wahlen 

Vorstand: 

Da sich niemand auf den Aufruf als Aktuar*in oder Leiter*in AK ge-
meldet hat, finden keine Ersatzwahlen statt. 

 
Der Präsident weist darauf hin, dass der Vorstand eine/n Aktuar*in aus 
dem Vorstand wählen muss, da dies für Vereine Pflicht ist. Da kein/e 
Leiter*in AK gefunden werden konnte, muss die Bevölkerung damit 

Alle 
 
 
 
 
 
 
 
Präsident 
/alle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorstand 
 
 
 
 
 
Präsident 
 
 
 
 
 

I/D 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E 
 
 
 
I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
I 
 
 
 
I 
 
 
 
 
 



rechnen, dass weniger Feste und Aktivitäten geplant werden in Zu-
kunft. 

 

Die Vizepräsidentin Maria Wegelin weist darauf hin, dass die Aktivitä-
ten unter Katja di Marino aussergewöhnlich waren. Eine neue Person 
muss dies nicht übertreffen, sondern kann eigene Prioritäten setzen. 
Maria appelliert an die Anwesenden, bei Gesprächen unter Nachbarn 
und Bekannten nach einer Nachfolge zu suchen. 

 

Präsident der Liegenschaftskommission und die Mitglieder der Lie-
genschaftskommission stellen sich zur Wiederwahl  

Joel Surbeck, Petra Iuliano und Martin Bächler werden einstimmig wie-
dergewählt 

 
 

Die Mitglieder der Aktivitätenkommission stellen sich zur Wahl: 

Amelie Jenni (neu), Claudia De Santis (neu), Anastasia Terranova (neu) 
und Daniel Aebischer (Präsident a.i.) werden einstimmig gewählt. 

 
 
 
 
Vize-Präsi-
dentin 

 
 
 
 
I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E 
 
 
 
 
 
 
 

E 

20:15 8. Aktivitäten, Jahresprogramm 
 
 Hinweis auf Newsletter: Bitte abonnieren! 
 Webseite wurde inhaltlich aufgefrischt und bietet nun 

mehr Informationen 
 
Events:  

 Pflanzete musste abgesagt werden 
 Sommerkonzert ist eine Premiere 
 Evtl. wird es 2023 eine neue Auflage von «Euses Fäscht» 

geben 
 

Sportkurse: Simone Christen weist darauf hin, dass es keine einfa-
chen zwei Jahre waren. Über Nacht mussten neue Auflagen und 
Schutzkonzepte erarbeitet werden. Der Tiefpunkt wurde Ende Jahr 
2021 mit der Zertifikatspflicht erreicht. Aber man hat auch ge-
merkt, dass wir tolle und treue Kursleiter*innen haben und die 
Sporkurse untereinander im Quartier verbinden. Simone Christen 
verrät, dass die Sportkurse im Sommer von Danja Marazzi und 
Nicole Bruderer übernommen werden.  

 
Simone Christen erhält einen Blumenstrauss für die tolle Arbeit. 
 
Quartieranliegen: 
 

 Am 13. April 2022 wird der Masterplan «Winterthur Süd» der 
breiten Öffentlichkeit vorgestellt. Inhalte dürfen noch nicht 
verraten werden, aber es bedeutet einiges fürs Dättnau. Die 
Vizepräsidentin empfiehlt allen Anwesenden, die Info-Veran-
staltung der Stadt zu besuchen. 

Präsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Simone 
Christen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle 
 
 
 
 
 
Präsident 
 

I/D 
 
I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

I/D 
 
 
 
 
 
I 



 Tempo 60 in Richtung Neuburg wird eingeführt. 
 Baustart Lichtsignalanlage am 19.4. 
 DOHA interessiert den Stadtrat leider nicht mehr, da ist es un-

klar, ob es sich weiter lohnt, sich zu engagieren 
 Thema Gasversorgung: Wird in Dättnau in 5-10 Jahren abge-

stellt  -> Präsident bietet Infoveranstaltung fürs Quartier an, zu 
welcher man jemanden von den Stadtwerken einlädt. 

 
Rückfragen: 

 Warum verbündet man sich bei DOHA nicht mit anderen 
Standorten, z.B. Brütten? -> Unklar, welche Verträge Brütten 
hat. Wir brauchen den Rückhalt der Stadt, den wir momentan 
nicht haben. 

 Kann man die Auffahrt zur Autobahn verschieben? -> im Plan 
«Winterthur Süd» gibt es dazu Neuigkeiten (noch geheim). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
alle 
  

 
 
 

D 
 
 
 
 
 

D 
 
 
 
  

20:45 9. Anträge 
Es wurde der Antrag gestellt, die Vereinskommunikation auf „Du“ um-
zustellen. 
 
Dem Antrag wird per Applaus einstimmig stattgegeben. 

Präsident/ 
alle 

I 
 
 
 

E 

20:45 10. Verschiedenes, Fragen 
 

 Frage zu Umbau bei Hündelerstrasse 
Gibt es da Strassensperrungen/ Einbahn während des Baus? 
-> Vorstand verweist auf den kommenden Bericht im Blättli vom Juni 
 

 Votum zur Rainstrasse 
Die Rainstrasse ist in schlechtem Zustand, es rumpelt bei Busfahrt. 
 

 Votum Bus-Endhaltestelle 
Ist der Unterstand so fix? -> Busroute ändert sich, wenn der 7.5 Minu-
ten-Abstand kommt. Dazu sind dem Vorstand aber keine Neuigkeiten 
bekannt. 
 

 Votum Leitung Quartierverein 
Der Quartierverein Dättnau-Steig wird sehr gut geführt. -> Der Quar-
tierverein dankt für dieses Votum. 

 

Präsi-
dent/Alle 
 
 

I/D 
 
 

D 
 
 
 

D 
 
 
 

D 
 
 
 

D 

21:00 Nächste GV: März 2023 
Anschliessend gibt es Apéro  

Präsident/ 
alle 

I 

 


